
 

 
 

Grundschulförderklasse- 

Entwicklungschance für Kinder 

 

 Entwicklungsrückstände aufholen binnen 

eines Jahres 

 kleine Klassenstärke, bei individueller 

Förderung, als Training für  den künftigen 

Grundschulbesuch 

 

In dem „Jahr dazwischen“ wird die positive 

Entwicklung des Kindes in den 

Entwicklungsfeldern mit Nachholbedarf angeregt. 

Das Kind erhält Gelegenheit, in seiner 

Gesamtpersönlichkeit „nachzureifen“, je nach 

persönlichem Bedarf (im kognitiven, sozialen, 

emotionalen, psychischen, oder motorischen 

Bereich). 

Das Kind kann seine Arbeitstechniken aus dem 

vorschulischen Bereich optimieren und jene aus 

dem schulischen erproben. 

Es erhält so eine vorzügliche Vorbereitung auf 

die Anforderungen im ersten Grundschuljahr. 

 

  Interdisziplinäre Zusammenarbeit 

   zum Wohl des Kindes ist notwendig, 

 

 als intensive Kooperation zwischen GFöKl, 

Eltern, Beratungsstellen, Ergo- und 

Logopäden, Ärzten, Kooperationslehrern 

 

 um durch die Beobachtung des Kindes, und 

den Austausch mit allen Beteiligten 

Klarheit über Entwicklungsschritte und 

notwendige Erziehungshilfen, sowie 

stützende Maßnahmen zu erhalten. 

 

 

 

Kosten:/ Organisation 

 
 Der Besuch der GFöKl. ist kostenfrei 

 Der Transport der Kinder zur GFöKl-Ubstadt 

wird vom Landkreis bezahlt. 

 Die Firma Brühmüller ist bei Fragen rund um den 

Bustransport Ansprechpartner. 

 

Anmeldung/Aufnahmeverfahren: 

 
Die Anmeldung zum Besuch der GFöKl kann offiziell 

erfolgen, sobald ein gültiger Rückstellungsbescheid 

vorliegt. Diesen erteilt der Rektor der zuständigen 

Grundschule am Heimatort. Grundlage für die 

Entscheidung zur Aufnahme ist eine Testung des 

Kindes durch den  Beratungslehrer der Hermann-

Gmeiner-Schule oder das Gutachten einer 

Sonderpädagogischen Beratungsstelle des 

Landkreises. 

 

 

Kontaktadresse: 
Grundschulförderklasse der 

Hermann-Gmeiner-Schule 

Ubstadt 

Hebelstr. 2 

76698 Ubstadt- Weiher 

 

Durchwahl: Tel.: 07251/618522 

(Frau J. Fahrer/Leiterin der GFöKl 

Sprechtag: Dienstags ab 12.50 Uhr ) 

 

Sekretariat der Schule: 

Tel.: 07251/961590 
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Grundschulförderklasse - für wen ? 
 

Das Angebot richtet sich an Kinder, die 6 Jahre 

alt sind, jedoch aufgrund von Entwicklungsrückständen 

vom Besuch der 1. Grundschulklasse zurückgestellt 

sind. 

 

Aufgrund ihrer kognitiven Voraussetzungen   

geben diese Kindern Anlass zu der Hoffnung, dass 

sie die festgestellten Entwicklungsrückstände  

binnen eines Jahres aufholen.  

1.  

Entwicklungsrückstände zeigen sich meist 

 
 in der emotionalen Reife 

 der sozialen Entwicklung 

 der Motivations- – u. Leistungsbereitschaft 

 der geistigen, körperlichen oder 

 motorischen  Entwicklung 

 

Die Empfehlung  zum Besuch der 

Grundschulförderklassen erteilen  

 

 Kindergarten-Leitungen /Erzieher 

 Schulleitung/Kooperationslehrer 

 Beratungsstellen 

 Gesundheitsämter 

 Kinderärzte/Kinderzentren  

 

Ungeeignet ist das Angebot der GföKl. für 

  

 Kinder mit Wahrnehmungsstörungen 

 Kinder mit Behinderungen, welche die Beschulung 

in der Regelschule ausschließen 

 Kinder mit gravierenden Defiziten, die sich 

vorwiegend auf die Beherrschung der deutschen 

Sprache beziehen. 

 

   

Aufgaben der Grundschulförderklasse: 
 

  Hauptschwerpunkt ist die Hinführung zur 

  Schulfähigkeit innerhalb der Regelschule. 

  Der Bildungsauftrag zielt auf eine ganzheitliche 

 Förderung der Kinder  

 

 in Sozialverhalten u. Selbstwertgefühl 

 in Konzentration und Ausdauer 

 in Sprache- und Kommunikation 

 in emotionaler Stabilität 

 in Fein- und Grobmotorik 

 im Wahrnehmungsbereich 

 in Mengen- u. Zahlenverständnis 

 in Motivationsbereitschaft und 

 Arbeitshaltung 

 

   Lehrstoff und Förderinhalte der GföKl 
 

 Schulung der Feinmotorik  

 Schwungübungen als Vorbereitung auf das 

Schreiben lernen 

 Sprachspiele zur Schulung des Zuhörens und 

Lautgedächtnisses  

 Verbesserung der aktiven Sprache 

 Angebote zur Förderung von Textverständnis 

und verbessertem Zuhören 

 Einüben von Konfliktlösungsmustern 

 Ziffern schreiben lernen 

 Einführung in den Zahlenraum bis 10, erstes 

mathematisches Denken 

 Freies Spiel und Regelspiele in der Kleingruppe 

 Bildnerisches Gestalten 

 Sachkunde 

 rhythmisch musikalische Bildung 

 Bewegungserziehung 

 Ausflüge u. Beobachtungsgänge 

 Elternarbeit 

 

  

Unterrichtsform und Klassengröße: 
 

Die Klasse wird überwiegend von einer Lehrkraft  

betreut und unterrichtet. 

 

Zusätzlich sind mind. 2 Lehrerstunden zu 

differenzierendem Einzel- oder 

Kleingruppenunterricht vorgesehen; diese ermöglichen  

einen gezielten Einfluss auf individuelle Schwächen 

bzw. Förderschwerpunkte einzelner  Kinder. 

 

Einmal wöchentlich erhalten förderbedürftige Kinder 

innerhalb von 2 Wochenstunden  sprachtherapeutische 

Einzelförderung durch eine Lehrerin der 

Sprachheilschule Forst. 

 

Stundenplan: 
 

 Regelunterricht 

Mo.-Do.: 8.15 Uhr – 12.40 Uhr  

Fr.: 8.15 Uhr – 12.00 Uhr 

 Flexibler Stundenplan, Arbeitsphasen und 

Arbeitspensum richten sich nach Tagesform, 

Konzentrationsvermögen und Ausdauer der 

Kinder. 

 Häufige Phasenwechsel mit Spiel- und 

Bewegungsphasen dienen dazu, die Motivation- 

und Lernfreude der Kinder zu unterstützen u. 

zu erhalten. 


